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Nachrichten

Diebe stehlen Löwen aus
brasilianischem Tierpark

São Paulo. Diebe haben im brasiliani­
schen Bundesstaat São Paulo einen
ausgewachsenen Löwen aus einem
Tierpark gestohlen. Die Polizei fand
«Rawell» rund 500 Kilometer entfernt
bei seinem Vorbesitzer. Der Mann
behauptet nach Angaben der Polizei,
noch immer der rechtmässige Eigen­
tümer des Tiers zu sein. SDA

Suche nach Opfern von
Erdrutsch eingestellt
Aab Bareek. Ein ganzer Teil des Dor­
fes Aab Bareek im entlegenen Nord­
osten Afghanistan ist buchstäblich vom
Erdboden verschluckt worden. Beim
gewaltigen Erdrutsch in der Provinz
Badachschan von Freitag kamen min­
destens 300 Dorfbewohner ums
Leben. Am Samstag stellten die Helfer
die Suche nach Überlebenden ein. SDA

Höhlenforscher klemmt
Arm unter Felsen ein
Bellinzona. Ein Tessiner Höhlenfor­
scher hat unfreiwillig die Nacht in einer
Grotte verbracht, weil er seinen Arm
unter einem Felsen eingeklemmt hatte.
Der Mann war am Samstag als ver­
misst gemeldet worden. Aufgefunden
wurde er am Sonntag. Zunächst wurde
der Rucksack des Speläologen im
Höhleneingang einer Grotte des Karst­
systems San Giorgio entdeckt. Fünf­
zehn Meter weiter hinten lag der Mann.
Seine Suche und Befreiung stellte für
die Rettungskräfte eine Herausforde­
rung dar: Vier Spezialisten des Tessiner
Höhlenrettungsdienstes wurden von
fünfzehn SAC­Helfern, sechs Sanitä­
tern und zwanzig Feuerwehrleuten
unterstützt. Die Rega flog den 47-Jähri­
gen schliesslich ins Spital. SDA

Schlag gegen
Pädophilen-Netzwerk
Aschersleben. In Deutschland hat die
Polizei einen landesweiten Pädophi­
len­Ring gesprengt. Sie nahm die Füh­
rungsspitze bei einem Geheimtreffen 
fest. Die Mitglieder sollen sogar ihre
eigenen Kinder als Lockvögel benutzt
haben. Bei einer Grossrazzia in
Aschersleben im Bundesland Sach­
sen­Anhalt nahmen die Beamten zehn
Männer im Alter zwischen 22 und 60
Jahren und eine 57 Jahre alte Frau fest,
wie die Polizei mitteilte. SDA

Aneta Sablik gewinnt die
elfte Staffel von «DSDS»
Köln. Die 25­jährige Aneta Sablik hat
das Finale der RTL­Show «Deutschland
sucht den Superstar» (DSDS) gewon­
nen. Die Journalistik-Studentin aus
Bayern überzeugte die Zuschauer am
Samstagabend mit ihrer Stimme. Die 
gebürtige Polin erhielt 57,9 Prozent
aller Zuschauerstimmen. Die Blondine
punktete mit Michael Jacksons Hit
«Dirty Diana» und einem eigens
geschriebenen Dance­Song. Es ist das
elfte Mal, dass Deutschland einen
Superstar gesucht hat. Die Quoten die­
ser Staffel waren jedoch schwach. Nie
war das Interesse des TV­Publikums
an «DSDS» geringer: Nur 3,8 Millionen
Zuschauer (13 Prozent Marktanteil) ver­
folgten die Sendung. Beim Finale vor
einem Jahr waren es noch 4,63 Millio­
nen. Die zwölfte Staffel ist laut Sender
aber in Planung. SDA

Jubiläum 25 Jahre Teufelhof

Promis im Dichtestress
Von Tamara Wernli

Die einen ver­
binden mit dem
Teufelhof süsse
Erinnerungen an
ihre Hochzeits­
nacht, andere
schwärmen von
der hochstehen­
den Kulinarik
oder den Shows

im Theater. Dritte wiederum sind
erstaunt, dass das Anwesen überhaupt
ein Theater beherbergt. Das Gast­
und Kulturhaus ist 25 Jahre alt.
Vergangenen Mittwoch fand die
grosse Sause statt.
Gastgeber Raphael Wyniger, der den
Teufelhof vor sechs Jahren von
seinen Gründern Monica und
Dominique Thommy-Kneschaurek
übernommen hatte, freute sich über
den enormen Gästeaufmarsch. In einer
kurzen Rede sprach er von einem
Privileg und der Motivation des Weiter­
machens und stellte seinen Küchenchef
Michael Baader vor. «Ich mache auch
noch ein paar Jahre weiter»,
meinte dieser, «und wünsche
euch einen schönen Abend
und… ähm, ja.» Ein Mann der
knappen Worte. Für die
Nanosekunde bestieg er extra
einen Stuhl; es gab Lacher
und Beifall.
Der gelungene Gästemix
sorgte dafür, dass die
Schmützli nicht zu kurz
kamen. Es feierten: Gastro­
Urgestein Hans Berchtold
mit Ruth, Pro­Innerstadt­
Geschäftsführer Mathias F. 
Böhm, Ursel Wanner mit
Johann, Berest­Inhaber
Hans-Ruedi Meier, Hotel­
Basel­Direktorin Esther
Brühwiler, Aernschd Born
und Barbara Preusler vom
Kulturpavillon, «Saffre»­Wirt
Hanspeter Fontana, Schnitzel­
bänkler Walo Niedermann,
Christine und Werner Schmid,
Präsident Basler Hotelierverein,
Baloise­Session­CEO Beatrice
Stirnimann, Hotel­Krafft­Direktor
Franz-Xaver Leonhardt und Uni­
Rektor Antonio Loprieno.
Textilienunternehmer Thomas 
Gebhardt verbrachte in einem der
Hotelzimmer seine Hochzeitsnacht.
«Diese Institution ist ein klarer Mehr­

wert für Basel», schwärmte er. Radio-
SRF-1­Moderatorin Sandra Schiess
kam in Begleitung ihres Chefs,
Christian Zeugin, SRF-1­Moderati­
onsleiter und potenzieller Anwärter auf
eine Teufelhof­Hochzeitsnacht: «Ich
habe zwar schon zweimal geheiratet,
aber beide Male nicht in Basel. Aber
aller guten Dinge sind bekanntlich
drei», sagte er zwinkernd. Baudirektor
Hans-Peter Wessels: «Ich schätze

Raphael Wyniger mit seiner unauf­
dringlichen, freundlichen Art als Gast­

geber sehr. Man hat nie das Gefühl,
abgefertigt zu werden. Das

kann ich nämlich nicht
ausstehen.»
Die Gäste wurden ver­
wöhnt mit köstlichen
Focaccias, Karotten­
Ingwer­Mousse, Kalbs­
ragout, Crevetten­
risotto, Grappatrüffel,
Erdbeerschnitten, Wein

und Schämpis.
An einem Lachs­ Crostino

knabbernd traf man Basel­
Tourismus­Chef Daniel
Egloff. Ihm wurde ja – mehr
oder weniger scherzend –
unterstellt, sich bei der
Pressekonferenz zum «Lion

King»­Musical, wo er auf der
Bühne Auskunft gegeben
hatte, in den Vordergrund
gedrängt zu haben. «Die
Veranstalter haben mich
dazu angefragt, ehrlich!»
Es schauten vorbei:
Daniel Hanimann, SNB­
Delegierter, Das­Zelt­
Geschäftsführer Christian
Mutschler, Sicherheits­
direktor Baschi Dürr,
Polizeikommandant
Gerhard Lips, Swiss­
Olympics­Präsident
Jörg Schild und Anwalt
Alex Fischer (mit Regina),
der den Teufelhof jahrelang
juristisch vertreten hatte;
zu seinen Ehren gibts dort die
Alex­Fischer­Stube.
Roland Suter leitet das Teu­
felhof­Theater mit seiner Frau
Katharina Martens. Wen
würde er gerne als Nächstes
engagieren? «Den Teufel!»,
grinste er. Dazu der langjährige
ehemalige Theaterleiter Fredy
Heller: «Am besten im Solo­
programm! Auch wenn das

einige Seelen kosten würde.»
Übrigens: In den gerappelt vollen
Foyer­Räumen traten sich die Gäste
gegenseitig auf den Füsschen herum.
Zur Vermeidung von Dichtestress
empfiehlt sich jetzt das Einführen von
Promi­Kontingenten.

Tamara Wernli ist News­Moderatorin,
Produzentin der Sendung «Kochen im
Schloss» auf Telebasel und als freischaf­
fende Autorin tätig. tamara.wernli@baz.ch

Augenweiden im Hallenstadion
An der fünften Ausgabe der Energy Fashion Night schritt ein Engel von Victoria’s Secret über den Catwalk

Von Rahel Koerfgen, Zürich

Es ist der grösste Mode­Event der
Schweiz, und da lassen sich die Schöns­
ten der Schönen nicht zweimal bitten:
An der fünften Fashion Night des Radio­
senders Energy im Hallenstadion in Zü­
rich sahen 6500 Gäste am vergangenen
Samstag, wie die Schweizer Topmodels
Ronja Furrer, Laura Zurbriggen oder
Anja Leuenberger sexy Lingerie von Bel­
dona oder opulente Braut­ und Abend­
mode von Mery’s Couture präsentierten.
Auch internationale Schönheiten waren
mit von der Partie, unter anderem gar
ein Engel von Victoria’s Secret, die Brasi­

lianerin Lais Ribeiro. Sie schritt gemein­
sam mit der Gewinnerin von «Germany’s
Next Topmodel» 2012, Luisa Hartema,
über den riesigen Catwalk.

Ein weiterer Höhepunkt war der
Auftritt der britischen Sängerin Sophie
Ellis­Bextor. Sie brachte die Halle mit
ihrem Hit «Murder on the Dancefloor»
zum Beben. Die Organisatoren von Ra­
dio Energy zeigten sich gestern über
den Verlauf der Show «sehr glücklich».

Stress bewundert seine Freundin
Das Konzept der Energy Fashion

Night ist es, bezahlbare modische Krea­
tionen für Damen und Herren zu zei­

gen, etwa von Navyboot, Sorapol,
Scotch und Soda und eben Beldona und
Mery’s Couture.

Zudem hatten die 18 Miss­Schweiz­
Finalistinnen – darunter die 19­jährige
Baslerin Tatjana Basevic – einen ersten
grossen Auftritt: Sie präsentierten unter
den aufmerksamen Blicken von
Miss­Schweiz­Mitorganisatorin Karina
Berger und der aktuellen Miss Schweiz,
Dominique Rinderknecht, Mode des Fa­
shionpartners Schild. «Dieser Auftritt
war Teil des Ausscheidungsverfahrens:
Eine Kandidatin wird nun, gemessen an
ihrer Leistung auf dem Laufsteg, aus­
scheiden», sagte Schild­Chef Thomas

Herbert zur BaZ. Wer das sein wird, war
gestern allerdings nicht zu erfahren.

Wenn sich die Models in Zürich ein
Stelldichein geben, ist natürlich auch
Schweizer Prominenz zugegen: Rapper
Stress bewunderte in der ersten Reihe
seine Freundin Ronja Furrer und mach­
te mit dem Handy ein Foto nach dem
anderen von ihr. Bachelor Vujo Gavric
war in der Nähe der Bar anzutreffen; er
kam in Begleitung seines Bruders
Aleksandar und einer Handvoll Kolle­
gen. Auch der ehemalige FCB­Liebling
und derzeitiger Bayern­Star Xherdan
Shaqiri liess es sich nicht nehmen, ein
Auge auf all die Schönheiten zu werfen.

 Lottozahlen
Schweiz
5, 31, 32, 35, 36, 39 | Glückszahl 1| Replay 5
Joker 746160
Deutschland
2, 14, 34, 35, 40, 41 | SupZ 3
Spiel 77 2911518 | Super 6 213039
Frankreich
5, 11, 16, 36, 41 | Zusatzzahl 5
Gewinnquoten Schweizer Zahlenlotto

6 Fünfer mit Glückszahl je Fr. 18039.25
35 Fünfer je Fr. 1000.–

284 Vierer mit Glückszahl je Fr. 230.80
1708 Vierer je Fr. 95.80
4507 Dreier mit Glückszahl je Fr. 36.70

28171 Dreier je Fr. 11.75
Gewinnquoten Joker

3 mit 5 Richtigen je Fr. 10000.–
11 mit 4 Richtigen je Fr. 1000.–

126 mit 3 Richtigen je Fr. 100.–
1354 mit 2 Richtigen je Fr. 10.–
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Stuhlsteiger.
Teufelhof­Gast­
geber Raphael
Wyniger mit sei­
nem Küchenchef
Michael Baader.
Fotos Dominik Plüss

Eigene Stube. Anwalt Alex Fischer mit
Gattin Regina, Christine und Werner 
Schmid, Präsident Basler Hotelierverein.

Gelungener Gäste-Mix. Hotel­Basel­
Direktorin Esther Brühwiler, Aernschd
Born, Barbara Preusler, Kulturpavillon.

Königlicher Löwe. Tourismus­Direktor
Daniel Egloff, Beatrice Stirnimann, CEO
Baloise Session, und Mathias F. Böhm.

Gastro-Urgestein. Franz­Xaver
Leonhardt, Direktor Hotel Krafft, mit
Ruth und Hans Berchtold, Caterer.

Solo für Teufel. Fredy Heller, ehemali­
ger Theaterleiter, mit den neuen Leitern
Katharina Martens und Roland Suter.

Sexy Lingerie. An der Fashion Night führen Schweizer Topmodels wie Ronja Furrer, Laura Zurbriggen oder Anja Leuenberger die neusten Kreationen von Beldona vor.


